
Wer soll ein Kohlekraft­

werk bauen dürfen - Tria­

len, Evonik oder keiner?
Darüber wird in unserem

Internet-Forum diskutiert:

In Zeiten des Klimawandels
sollte die Diskussion um die
Kraftwerke in Lünen eigent-

lich gar nicht stattfinden!
Insgesamt ist nicht zu glau­
ben, wie die Lokalpolitiker

mit einem großen Teil der Lü­
ner Bevölkerung umgehen!

Sich einer Diskussion zu stel­
,ien und die Ängste und Be­
fürchtungen von Wählem

emst nehmen, ist wohl das
Geringste was man als Bür­
ger erwarten kann! Hoffent­
lich kommt die Quittung bei

der nächsten Kommunal­
wahl!
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Gut, ohne Kraftwerke geht
es nun einmal nicht. Alle

wollen schließlich bald wie­
der ihre Millionen Weih­

nachts lämpchen betreiben.
Und so lange wir uns da

nicht zurück halten können,
werden die Energieproduzen­
ten nun mal Energie produ­

zieren. Und damit jede Men­
ge Geld verdienen. Wer also
gegen Kraftwerksneubauten
ist, sollte bei sich selbst mit
der Kontrolle beginnen. Da-

von abgesehen, sind natür­
lich zwei Neubauten in einer

Stadt der Horror.
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Ich bin der Meinung, dass
weder Trianel ein neues

Kraftwerk bauen sollte, noch
Evonik einen neuen Block

bauen sollte. Man sollte so­
gar versuchen, dass das vor­
handene Kraftwerk von Evo­
nik abgeschaltet wird. Früher

war alles viel einfacher als
heute. Man kam auch in der
Zeit ohne Strom, Wasser, etc.

sehr gut aus. (. ..) Deshalb
kein neues Kraftwerk son­

dem das bestehende abschal-
ten.
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Nur ein abgeschaltetes
Kraftwerk ist ein gutes Kraft­
wer. Egal, ob Atom oder Koh­
le. Wann lemen wir endlich,
mit dem auszukommen, was
wir haben, statt immer neue
Dreckschleudem zu bauen?
Auch wenn die neuen Kraft­
werke etwas weniger Dreck
schleudem: Dreck bleibt es.

~ Ruhr Nachrichten~ ....•.•.•.•.•...•......•.•..•........•...............

Wie lautet Ihre Meinung?
Diskutieren Sie mit:

» www.RuhrNachrichten.de/
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